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Silverlon@ Lifesaver@
lV-/Katheterverbände

rEffo*t affi:EFotfut §Pm,
Beachreibung des Prcdulds

Silverlon@ Lifesaver@ lvJKatheteruerbände sind sterile,
rehrlagige, nicht-adhäsive, saugfähige, antimikrcbielle
Bariereverbände, die zur topischen Anwendung bei der
Wundversorgung vorgesehen sind, um das Risiko eirer
Wundinfektion ä vemindem.

ln tulgenden Größen erhältlich:

Code Asffaqenoräße

Liresavern As rvicD.ls ';i il f'flHn'ff*, **"
Libeveril As tv/cD-4o'r;3üJ""r".ä"#T*rr*.

LifwverilAsrv/c+7o'jffiffi"1T}]:i-"*

. Silverlon@ Veöände sollten nictt während eirer
Schmngerschaft oder während der Stillzeit angerendet
rerd€n, da nur unzureici€nde lnfomatioren bezüglic+r der
Wirkurg von Silber auf die Reproduldion vorlieg€n.

. Keire Salben oder Cremes auf Petroleumbasis unter dem
Silverlon@ Lifesaver@ lv-/Katheteruerband anrenden.

. Den Silverlon@ Lifesawr@ lvrKatheteruerband nicht in

Wasserstoffperoxid oder Povidon-Jod tränken.
. Silverlon@Lifesaver@ lv-/Katheterveöändesind

äusschließlich für den EinmälgEbrauch bestimrrt und dürfen
nicht wiederveMendel rerden. Die Wiederuerendung kann

sich näcftteilig auf die Leistungsmrkmle d6 Verbands
auswirken uri-d stelh zudem ein lnfuktiffiisiko für den

Patienten dar.
. Die Gesmtanrendungsdarer des Silverlon@ Lifesvet@ lV-

/Katheterueöands (d. h. boi Behandlung€n, bei denen

eiEelre Verbände nacfleinander angerendet rerden) sollte
30 Tage nicht übeßchreiten.

KontEindikdioren

Silverlon@ Lif6aver@ lvrKatheteruerbände sollten bei Patienten

mil bekannter Etrpfindlichkeit gegen Silber oder Nylon nistt
ang€rendet rerden.

Nobeffiir*ungen

Silrerlon@ Lifesaver@ lvrKalheteruerbände mrdm
unabhängigen standardmäßigen irvito md iDviw
Biokompatibilifi*st€sts untezogen, bei dsm u. a. die
Zytotoxizität, eine mögliche Sensibilisierung sowie die intrakutane

Reaktivität untersuctt wurde. Die Tests uden gemäß d€r
lnldmationaTe Organizasion iür Nomung (lSO) 10993

Nomnreihe für die Biologisc+re Berertung wn
Medizinprodukten durchgeführt. Die Unlesuchungen ergaben,

dass die Silverlon@ Lifffiver@ lv-/Kath€terveöänd€ tür den
vorgesehenen Verendungwck unbedenklich sind.

GsbEuchsan$isung

. Die Haut um die Wundstelle gemäß dem
Krankenhausprotokoll voöereit€n.

. Einen Silverlon@ Lifesaver@ lvrKatheteruerbänd auswählen,
d€ssn Lochgröße im Durchresser etwas größer ist als der
Katheler (oder snstiges Vonictrtung), der aus der Wunde
h€Eusmgt.

. Zur Aktivierung des Silverlon@ Lifesarer@ lV-
/Katheterveöands den Veöand mit sterilem Wasss,
destilliertem Wassr oder isotonischer Kochsalzlösung

beneEen.
. Den Silverlon@ Lifesaver@ IvJKatheteruerband so um die aus

der Wunde hemusEgende Vqric+dung positimieren, das die
Sitbeße6tfes Vsöands in direktem Kmtakt mit derHaut ist.

. Den Silverlon@ Lffesaver@ IvJKatheteruerband mit
durchsichtigem Folienverband fi xieren.

. Silverlon@ Lifesaver@ lvrKatheteruerbände sind für eine
Anwendung von bis zu 7 Tagen vorgesehen, müssen jedoc-ir

ie nach dem Zustand der Wunde und der Menge an
Wundexsudat unter Umständ€n ö'fteß g€rechselt werden.

. Zum Entferen d€s Silverlon@ Lifesaver@ lV-
/Katheteruerbands zueßt den äußeren Veöand g€f,üß dem
örtlicien Protokoll entfemen und dann die Ränd€r des

Silverlon@ Lifesaver@ lV-/Katheteruerbands voßictrtig
anheben.
o Wenn der Verband an der Haut haftet, den Verband nach

Bedarf mil sterilem Was*r, destilliertem Waser oder
isotonischer Kochsalzlösung befeucht€n, bis sich der
Veöand durch voßichtiges Anheben der Ränder leicht
entferen lässt.

Die §lverlm@ Libsaver@ lv-/l(etheterueöände enthdbn Silber,
relctes eire zusäElicfE lokale antimikrobielle WirkurE berlitd,
um das Risiko einer Wundinfektion durch §lberetrpfindlidF
Organisren a wingm. lonisctles Silber isl ein
Breitbandantibiotikum mit nachg€wiesener Wirksarkeit gegm
veßcfiiedere Ereger, die mit Wundinfektioren in
Zusamrenhang slehen. Silverlon@ Vetuände wurden in vitro
geprüfl und für wirksam gegen folg€nde Mikmrganim
befunden: Enteromccus hecalis, Staphylococc6 aur€us,
Pseudomnas aeruginosa, Acinetobacter Baumnnii,
Enterobacter doaffi , Slaphylomccus epidemidis und Klebsiella
pneuruniae.

Durch lrvitrcunteßuchungen rurde tracigewiesen;das -
Silvedon@ Verbände MRT-kompalibel sind.

lndikatioßn

Silverlon@ Lifesaver@ lvJKatheterveöände sind zur Anrendung
durch eine redizinische Fachkafi vorgesehene Wundveöände,
die zur lokalen Vemrgung der folgenden Zugangsstellen
bestimrit sind:
. zugangsstell€n für Gefäßkatheter (einschließlici um lV-

Katheter, Zentralvenenkatheter, Arterienkatheter,
Dialysekatheteo

. Zugangsstellen für die Wunddrainage
r Zugangsslellen für Epiduralkatheter
r lnfizierte Wunden"

'Silverlon@ Lifesver@ lvJKatheterv€ttände können auf dies
oben aufgeführten inizierten Wundentypen verendet rerden.
Wo auf infizierten Wunds verendet wird, sollte die lnfeldon
nach lokalen klinischen Protokolls behandelt rerden.

Silverlon@ Lifesaver@ lvJKatheteruerbände sind für eire
Wundkontaktreit (d. h. bei Behandlungen, bei denen eiüelre
Verbände nacheinander angerendet werden) von bis a
insgsamt 30 Tagen bestimmt.

Wamhinwei$

. Nicht nach dem Verfallsdatum verenden, das auf der
Verpackung angegeben ist.

. Nicht verenden, wenn der Beutel beschädigt oder geöfinet
ist.

. Arzten und redizinischen Fachkräften sollte bekannt sein,
dass über die längerfristige und wiederholte Anwendung von
Silberuerbänden besnders bei Kindem und Neugeboreren
sehr wenig lnformtionen vodieg€n.
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